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Classic Line

Highlights

	 Einsetzbar im Ein- und Verkauf 

	 Komfortable Fakturierung von 
Produkten, deren Einzelkompo-
nenten innerhalb von Stücklisten 
zusammengefasst wurden.

	 Umsatz, Roherlös und Ver-
brauch werden parallel zur 
Artikelebene auch auf Stück-
listenebene geführt.

	 Optionale Auflösung von Stück-
listen in ihre Bestandteile. Wahl-
weise bei der Erfassung oder 
erst beim Druck.

	 Alternativ- und Austauschartikel 
innerhalb einer Stückliste

	 Spätere Umwandlung einer 
Handelsstückliste in eine 
Produktionsstückliste möglich

können Sie außerdem mehrere Alternativ-
position erfassen. So sind Sie automatisch 
lieferfähig, wenn der ursprünglich für eine 
Stückliste vorgesehene Artikel einmal nicht 
am Lager ist aber durch ein anderes Teil er-
setzt werden kann. In Stücklisten enthaltene 
Artikel können beim Verkauf durch beliebige 
andere Artikel ersetzt werden. So lassen 
sich selbst spezielle Kundenwünsche sofort 
berücksichtigen. 

Individuelle Extradaten zu jeder Stückliste 
und die Anbindung an die Vertreterabrech-
nung runden die Handelsstückliste ab. Das 
Programm ist ein absolutes Muss für jedes 
Handelsunternehmen: Denn es erspart die 
Eingabe von mehr Daten als nötig, ermög-
licht die komfortable Konfiguration indivi-
dueller Verkaufspakete und sorgt für den 
notwendigen Durchblick.

Die Handelsstückliste ist sowohl für den Ein-
kauf wie für den Verkauf einsetzbar. In einem 
Dialog werden die Stücklisten angelegt und 
wie Einzelartikel bepreist und rabattiert. Vor-
teilhaft ist, dass Stücklisten einen eigenen 
Barcode haben können, so dass die Erfas-
sung bei einer Inventur oder beim Verkauf 
über dieses Merkmal schnell und zuverlässig 
erfolgen kann. 

Um sicherzustellen, dass die Einzelpreise 
der Positionen einer Stückliste sich mit 
deren Verkaufspreis decken gibt es einen 
Summenvergleich für alle zehn Verkaufs- 
und den kalkulatorischen Einkaufspreis. Um-
sätze, Verbrauch und Roherlös werden für 
jede Stückliste separat erfasst und können 
ausgewertet werden.
Die Positionen einer Stückliste können 
einzelne Artikel oder andere Stücklisten ent-
halten. Dadurch lassen sich bis zu neunstu-
fige Hierarchien erstellen. Zu jeder Position 

Bei der großen Zahl an Waren, die heute angeboten werden, fällt es manchmal schwer den Überblick zu behalten, was wie zusammenge-
hört und daher sinnvoller Weise als Artikel gemeinsam verkauft oder eingekauft werden sollte. Werden Geschäfte über mehrere Artikel ab-
geschlossen, ergeben sich  oft  Preisvorteile. Dies abzubilden ist die Aufgabe einer Handelsstückliste. Sie fasst mehrere Artikel in beliebigen 
Mengen oder verschiedenen Einheiten zusammen und sorgt für eine übersichtlichere Darstellung in Belegen. 
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